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emotionsgeladene Momente bei der Veranstaltung des Kreissportbundes in Geilenkirchen-Würm. erfolgreiche aktive und engagierte ehrenamtler geehrt.

Titel, Triumphe undTränen bei der Sportgala
Kreis Heinsberg. Mit viel Applaus
bedachte Ehrungen für erfolgrei-
che aktive Sportlerinnen und
Sportler sowie für engagierte eh-
renamtlicheKräfte haben –wie bei
den vorangegangenen Auflagen –
die sechste Sportgala vom Kreis-
sportbund Heinsberg geprägt, die
am Samstagabend mit 285 Gästen
in der ausverkauften Bürgerhalle
von Geilenkirchen-Würm gefeiert
wurde.

Für Gesprächsstoff hatte unsere
Zeitung (Medienpartner des KSB
bei der Sportgala) gesorgt, schließ-
lich hatte Vorsitzender Ronnie
Goertz in einem Interview im Vor-
feld verkündet, bei den anstehen-
den Wahlen doch wieder als Vor-
sitzender des Kreissportbundes
kandidieren zu wollen. Eine Ent-
scheidung, die von vielen Gala-
Gästen mit Erleichterung aufge-
nommenwurde.

In bewährter Weise von Anouk
Reichardt organisiert und von
OkkaGundelmoderiert, sorgte die
KSB-Sportgalawieder für viel Fröh-
lichkeit, sie hatte aber durchaus
auch emotionsgeladeneMomente.
So wurde zu Beginn Frank Hilgers
gedacht, der als einer der Sponso-
renrepräsentanten der „Sportgala-
Familie“ angehört hatte; er war im
Februar imAlter vonnur 47 Jahren
gestorben. Die Freude der Sportle-
rinnen und Sportler über ihre Titel
und Triumphe 2015 und über die
Tatsache, dass diese nun vom
Kreissportbund bei der Gala 2016
mit Auszeichnungen gewürdigt
wurden, war groß. Und auch da
wurde es sehr emotional, als der
20-jährige Hürdenläufer Jonas
Hanßen unter Tränen dem ganzen
Team dankte, das hinter seinen Er-
folgen steht, Eltern, Trainer, Freun-
den. „Und die Reise geht weiter“,
sagte er. Der amtierende Deutsche
Meister über 400 Meter Hürden,
der bei der sechsten KSB-Sportgala
zum sechsten Mal als Erstplatzier-
ter geehrt wurde (erst viermal im
Nachwuchsbereich und nun zum
zweiten Mal bei den Großen), be-
stätigte noch einmal, dass die Teil-
nahme an den Olympischen Spie-

len für ihn ein „absoluter Traum“
sei. Das Vorbild von Jonas Hanßen
ist, wie er verriet, sein eigener Trai-
ner: Harald Eifert (59), der Leiter
des Leichtathletik-Leistungsstütz-
punktes Grenzland und erfolgrei-
cher Trainer zahlreicher Kaderath-
leten im Kreis Heinsberg ist. Des-
senWirken als „Funktionär, Visio-
när, Planer, Handwerker, Trainer,
Motivator undGeldeintreiber“ be-
lohnte der Kreissportbund mit
dem Sonderpreis für herausragen-
des ehrenamtliches Engagement.

Die Kreissparkasse Heinsberg
widmete gleich drei Preise demEh-
renamt. Für sein ehrenamtliches
Lebenswerk wurde Klaus Roosen
aus Erkelenz geehrt. Der 81-Jährige
engagiert sich seit vier Jahrzehn-
ten für den Volleyballsport:
„Meinz Herz schlägt für den Vol-
leyballsport“, sagte Roosen, der
auch heute noch gerne seine
schützende Hand über die weitere
Entwicklung beim EVV 2000 hal-
ten will, um dem Verein die rich-
tige Richtung zu geben.Der Ehren-
amtspreis 2015 ging an Ralf Pils
(52) aus Geilenkirchen, der sich
bei DJK Gillrath für den Sport ein-
setzt und die Fußballjugendarbeit
zu seinem Hobby gemacht hat. In
der Kategorie Junges Ehrenamt
gingen die Sparkassenpreise an Ju-
dith Brandt (21) vom TuS Ober-
bruch (Schwimmen) und an Kajio
Böhmelt (20) vom SC Myhl
(Leichtathletik).

Als Behindertensportlerin des
Jahres 2015 wurde Elke Rongen
(45) aus Waldfeucht, die für BSG
Aachen im Rollstuhl-Badminton
erfolgreich ist, mit dem Sport-
Duwe-Preis ausgezeichnet. War sie
2015 Deutsche Meisterin sowohl
imEinzel wie imDoppel, so errang
sie vor einer Woche bei der DM
2016Gold (Doppel), Silber (Einzel)
und Bronze (Mixed). Seit einem
Unfall beimHausbau im Jahr 1996
ist sie querschnittsgelähmt. Sie sei
„schon immer eine Kämpferna-
tur“, sagte Elke Rongen im Ge-
spräch mit Okka Gundel und ver-
suchte, anderen Mut zu machen:
„Mit Handicap ist so viel mög-
lich.“ ImAlltag würde sie sich aber
mehr Barrierefreiheit an der einen
oder anderen Stelle wünschen. So
gab es bei der Sportgala leider keine
Rampe, die ihr den Weg auf die
Bühne hätte ebnen können...

In sechs weiteren Sportkatego-
rienwurdendie von einer Jury aus-
gewählten Kreis-Besten geehrt:

Sportler des Jahres 2015 (Preis der
Autohäuser Piper und Sirries): 1. Jo-
nas Hanßen (SCMyhl / Leichtath-
letik), Deutscher Meister über 400
Meter Hürden; 2. Christian
Schwerdt (Hückelhoven / Bujin
Gym Rommerskirchen / Thaibo-
xen), Deutscher Meister; 3. Leo
Janclas (SSV Rurtal Hückelhoven /
Schießen), drei DM-Titel.

Sportlerin des Jahres 2015 (Preis
von Krieg Elektronik Gehäusebau):
1. Maria Kleinschmidt (Wegberg /
TC Seidenstadt Krefeld / Tanzen),
Kombi-Europameisterin; 2. Chris-
tina Zwirner (TV Wattenscheid
und TV Erkelenz / Leichtathletik),
fünfter, sechster und siebter Rang
bei Deutschen Meisterschaften; 3.
Anja Deckers (SC Myhl / Leicht-
athletik), siebter und achter Rang
bei Senioren-Weltmeisterschaften.

Nachwuchstalent (männlich) des
Jahres 2015 (Preis von NetAachen):
1. Mert Sanli (MSC Oberbruch /
Motorsport), Landesmeister; 2.

Fredrik Ruppert (SCMyhl / Leicht-
athletik), Landesmeister über 800
und 1500 Meter, 2000 Meter Hin-
dernis und im Crosslauf; 3. Pablo
Adolph (Hückelhoven / Barefoot
Wasserskiclub Treis), vierter Platz
EM Slalom Trick JumpOverall.

Nachwuchstalent (weiblich) des
Jahres 2015 (Preis vom Kreiswasser-
werkHeinsberg):1.MichelleDöpke
(Erkelenz / Leichlinger TV / Rasen-
kraftsport), zweifache Europameis-
terin und mehrfache Deutsche
Meisterin; 2. Nina Holt (TV Erke-
lenz und DLRG / Schwimmen),
erster Platz bei Internationaler

Freiwassermeisterschaft; 3. Judith
Franzen (Wassenberg / ART Düs-
seldorf / Leichtathletik), zweifache
Nordrhein-Jugendmeisterin.

Seniorensportler des Jahres 2015
(Partyservice-Schneebesen-Preis): 1.
Ralf Laermann (Erkelenz / TV1848
Mönchengladbach / Triathlon),
Ironman-Weltmeister über die
Mitteldistanz; 2. Peter Speckens
(SV Rot-Weiß Schlafhorst Übach-
Palenberg / Leichtathletik), Senio-
ren-Weltmeister im Gewichtwurf;
3. Helmut Hess (Motorsportclub
Hückelhoven), Europameister For-
mel Ford.

Mannschaft des Jahres 2015 (Preis
der NEW): 1. Maximilian-Kolbe-
Gymnasium Wegberg (Schul-
sport), erster Platz im NRW-Sport-
abzeichenwettbewerb; 2. SG Erke-
lenz-Hückelhoven (Schwimmen),
NRW-Meister im Freiwasser-
schwimmen; 3. SSVRurtal Hückel-
hoven (Schießen),DeutscherMeis-
ter Gewehr-Speed und Pistole-Prä-
zision.

Angekündigt wurde bereits die
KSB-Sportgala 2017: Sie soll im
kommenden Jahr am 1. April in
der Stadthalle von Erkelenz statt-
finden. (disch)

Mannschaft des Jahres 2015: Das Maximilian-kolbe-GymnasiumWegberg (obere Reihe, 1. bis 6. von rechts) erreichte Rang eins vor den schwimm-
sportlern der sG erkelenz-Hückelhoven (obere Reihe, 2. bis 4. von links) und den schießsportlern des ssV Rurtal Hückelhoven. Fotos (13): agsb

Im Zeichen von „Beethoven“ stand der akrobatische auftritt der Gruppe
avo & Cado vomTurnverein erkelenz bei der ksB-sportgala inWürm.

BMX-Champion Chris Böhm und seine Partner präsentierten auf der
Bühne der Bürgerhalle vonWürm eine atemraubende show.

Sportlich, aber auch akrobatisch
und atemberaubend war das Rah-
menprogramm der ksB-sportgala:
Die Gruppe avo & Cado vomTV er-
kelenz mit akteuren imalter von
vier bis 27 Jahren präsentierte „Beet-
hoven“. Und der dreifache deutsche
BMX-Champion Chris Böhm fesselte
gemeinsammit Breakdance-Welt-
meister killa sebi (sebastian Jaeger)
und Tricking-ass Mark Pipper die Zu-
schauer mit einer spektakulären
show.

IhreVerbundenheit zumSport
hatten im eröffnungstalk mit Mo-
deratorin okka Gundel Landrat ste-
phan Pusch, Geilenkirchens Bürger-
meister Georg schmitz und sparkas-
sendirektor Thomas Pennartz zum
ausdruck gebracht. Dabei erfuhren
die Zuhörer auch etwas über deren

sportliche aktivitäten: Pennartz‘
Tennisspiel, Puschs Begeisterung für
das Badewannenrennen auf der
Wurm und schmitz‘ ambitionen als
„sportlicher esser“, der auch ab und
an Fahrrad fährt.

Zu einer Gala gehört natürlich ein
gutes essen: Partyservice schnee-
besen aus Geilenkirchen servierte
zumauftakt unter anderem kleine
Frikadellen vom Beecker Land-
schwein, gebratenen kalbsrücken
aus der Region als Hauptspeise und
Beerentarte Classic beim Dessert;
nicht zu vergessen: die Currywurst
als Mitternachtssnack.

Musikalisch begleitet wurden die
Gala und das essen von einer Band
sowie Gesangstalenten der Jugend-
musikschule Heinsberg. (disch)

Tolle Show, gutes essen und schöne Musik

Die Behindertensportlerin des Jah-
res 2015, elke Rongen, berichtete
imGesprächmitModeratorinokka
Gundel von ihren erfolgen im
Rollstuhl-Badminton.

Für sein ehrenamtliches Lebens-
werk wurde der 81-jährige klaus
Roosen aus erkelenz ausgezeichnet,
der sich seit vier Jahrzehnten für
denVolleyballsport engagiert.

Über den ehrenamtspreis 2015
durfte sich Ralf Pils aus Geilenkir-
chen freuen, der bei DJk Gillrath
aktiv. sparkassendirektor Thomas
Pennartz (l.) gratulierte.

seniorensportler des Jahres 2015
wurde Ralf Laermann (M.) vor Peter
speckens (l.). karl-Heinz Darius
vertrat den in Urlaub weilenden
Drittplatzierten Helmut Hess.

Die auszeichnungen in der katego-
rie Junges ehrenamt gingen an
Judith Brandt vom Tus oberbruch
(schwimmen) und an kajio Böh-
melt vom sC Myhl (Leichtathletik).

Mit dem sonderpreis für herausra-
gendes ehrenamtliches engage-
ment zeichnete ksB-Vorsitzender
Ronnie Goertz (r.) Leichtathletk-
stützpunkt-Leiter Harald eifert aus.

sportler des Jahres 2015: ksB-Gala-
Dauersieger und olympia-Hoff-
nung Jonas Hanßen (M.) siegte vor
Christian schwerdt (l.) und Leo Jan-
clas (r.).

sportlerin des Jahres 2015:Tänzerin
Maria kleinschmidt (M.) war vor
den beiden Leichtathletinnnen
Christina Zwirner (l.) und anja
Deckers (r.) erfolgreich.

Nachwuchssportler des Jahres
2015: Der neunjährige Mert sanli
wurde vom Zweiten Fredrik Rup-
pert (l.) und vom Dritten Pablo
adolph (r.) hochgehoben.

Nachwuchsportlerin des Jahres
2015: Michelle Döpke (M.) gewann
vor Nina Holt (l.). Detlef Perrey
holte den Pokal ab für die Drittpla-
zierte Judith Franzen (Wettkampf).
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